Sitzung des Ortsgemeinderates Gierschnach

Am Dienstag, 12.07.2022, findet um 19:00 Uhr, im Biirgerhaus in Gierschnach
eine Sitzung des Ortsgemeinderates Gierschnach mit folgender Tagesordnung
statt:

Die Sitzung wird unter Beachtung der Regelungen der Corona-Bekdampfungsverordnung
Rheinland-Pfalz (CoBelLVO) in der jeweils aktuellen Fassung durchgefiihrt.

Das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung wird, sofern die Abstandsregeln nicht eingehalten
werden kdnnen, zum eigenen Schutz empfohlen.

Uber die Homepage der Verbandsgemeindeverwaltung Maifeld (www.maifeld.de) gelangen Sie
uber "Rathaus & Birgerservice > Ratsinformationssystem > Birgerinfoportal” zum
Biirgerinfoportal, in dem lhnen eine 6ffentliche Einladung ohne Anlagen zur Einsichtnahme zur
Verfligung steht. Sie wird bei Bedarf bis zum Sitzungstag aktualisiert.

Offentlicher Teil:

1) Einwohnerfragestunde

2) Grundsatzbeschluss zum Ausbau eines Wirtschaftsweges (Gierschnacher Miihle)

3) Dauerhafte Beauftragung der GT-Service GmbH mit den Biindelausschreibungen Erdgas
und Strom

4) Bauangelegenheiten [ Bauantrige

5) Mitteilungen und Beantwortung von evtl. schriftlichen Anfragen

Im Anschluss an den 6ffentlichen Teil findet ein nicht o6ffentlicher Teil statt.

Gierschnach, 5. Juli 2022
Ortsgemeinde Gierschnach

MANFRED GORGEN
Ortsblirgermeister

Einwohnerfragestunde

Im Rahmen der Sitzung des Ortsgemeinderates Gierschnach am 12.07.2022 im Biirgerhaus in
Gierschnach findet unter Tagesordnungspunkt 1) eine Einwohnerfragestunde statt.

Die Einwohnerfragestunde soll allen Einwohnern des Gemeindegebietes die Gelegenheit geben,
Fragen aus dem Bereich der ortlichen Verwaltung zu stellen, sowie Anregungen und Vorschldage
zu unterbreiten. Fragen sollen dem Ortsbiirgermeister nach Moglichkeit drei Tage vor der
Sitzung schriftlich zugeleitet werden.

Fragen, Anregungen und Vorschlage sollen kurzgefasst sein und einschlieBlich ihrer Begriindung
die Dauer von drei Minuten nicht tGberschreiten.




Eine Beschlussfassung fiir die Beantwortung der Fragen oder (iber die inhaltliche Behandlung
vorgetragener Anregungen und Vorschlage findet im Rahmen der Einwohnerfragestunde nicht

statt.

Ich wiirde mich liber eine zahlreiche Beteiligung der Einwohner freuen.



Ortsgemeinderat Gierschnach

TOP-Nr.: 1 Einwohnerfragestunde (Giersch/536/2022)

offentlicher Teil

Den Einwohnern wurde die Gelegenheit gegeben, liber Angelegenheiten des ortlichen Bereiches
Fragen zu stellen.



Ortsgemeinderat Gierschnach

TOP-Nr.: 2 Grundsatzbeschluss zum Ausbau eines Wirtschaftsweges (Gierschnacher
Miihle) (Giersch/534/2022)

offentlicher Teil

Zustandig: Fachbereich 5

Sachverhalt:

Aufgrund des derzeit schlechten Zustandes und der starken Beanspruchung des im anliegenden
Kartenausschnitts dargestellten Wirtschaftsweges (ca. 810 m bituminds befestigt), haben
Gesprache (zwischen Verbandsgemeinde, Ortgemeinde und dem Dienstleistungszentrum
Landlicher Raum) wegen einer moglichen Férderung des Wegeausbaus stattgefunden. Es handelt
sich um einen Verbindungsweg zwischen der Ortsgemeinde Gierschnach und der Gierschnacher
Miihle. Die WegebaumaBnahme wurde beim Dienstleistungszentrum Landlicher Raum (DLR) zur
Besichtigung und Feststellung der Forderfahigkeit angemeldet.

Am 30.03.2022 fand ein Ortstermin mit Vertretern des DLR und der Landwirtschaftskammer
statt. Dabei wurde die MaBnahme beflirwortet und als férderfahig eingestuft. Der Fordersatz
betrdagt 55 v.H. Der Weg soll durchgehend mit einer Tragdeckschicht in einer Starke von 8-10 cm
im Hocheinbau und einer Fahrbreite von 3,00 m (Bestand) tiberzogen werden. Zudem soll der
Weg vorprofiliert und in den besonders beschadigten Bereichen mit einer Asphaltarmierung
versehen werden. Bei der MaBnahme handelt es sich nicht um einen kompensationspflichtigen
Eingriff, der keiner naturschutzrechtlichen Genehmigung und keiner AusgleichsmaBnahme
bedarf.

Die Kosten der gesamten WegebaumaBnahme belaufen sich nach einer aktuellen groben
Kostenschdatzung der Verwaltung, der keine Baugrunderkundung zu Grunde lag, auf
ca. 135.000,00 EUR. Nach der Einholung eines Grundsatzbeschlusses kann der Fdrderantrag
gestellt werden. Im Rahmen der zur Verfiigung stehenden Fordermittel erfolgt dann nach einem
landesweiten Ranking eine Auswahl der FordermaBBnahmen.

Sollte eine Bewilligung der Férdermittel erfolgen, muss ein Ingenieurbiiro mit der Ausschreibung
und Bauleitung beauftragt werden.

Finanzielle Auswirkungen:

Sollte ein Grundsatzbeschluss gefasst werden, sind die Mittel flir die WegebaumaBnahme in den
Haushalt 2023 aufzunehmen. Von Seiten der Ortsgemeinde ist eine Kostenbeteiligung der
Jagdgenossenschaft bei diesem Projekt abzuklaren.

Beschlussvorschlag:

Das Gremium beschlielt, grundsatzlich die im Lageplan dargestellten
Wirtschaftswegeabschnitte Flur 5 Nr. 41 und Flur 6 Nr. 54,61,74,75 auszubauen und beauftragt
die Verwaltung, einen Forderantrag zu stellen (Grundsatzbeschluss). Nach Eingang eines
positiven Forderbescheids wird der Ortsblirgermeister ermachtigt, ein geeignetes Ingenieurbiiro
mit den erforderlichen Ingenieurleistungen zu beauftragen.




Etwaige Antrige:

Abweichender Beschluss:

Abstimmungsergebnis ohne Ab
Gremium Sitzungs-  [Vorl.-Nr. |einst. |mehrh.|ja nein [Enth. (w.BV |abw. z. K. |vertagt
termin Beschluss
Ortsgemeinderat  |12.07.2022 |Giersch/53
Gierschnach 4/2022

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil:

AusschlieBungsgrund




Ortsgemeinderat Gierschnach

TOP-Nr.: 3 Dauerhafte Beauftragung der  GT-Service GmbH mit  den
Biindelausschreibungen Erdgas und Strom (Giersch/535/2022)

offentlicher Teil

Zustandig: Fachbereich 2

Sachverhalt:

In der Ortsgemeinderatssitzung vom 14.03.2022 hat das Gremium liber die Beauftragung der
Biindelausschreibungen Erdgas und Strom entschieden. Dabei wurde nur einer einmaligen
Beauftragung zugestimmt. Die dauerhafte Beauftragung, die entsprechend des Gemeinde- und
Stadtebunds empfohlen wurde, wurde abgelehnt.

Mit der ,einmaligen Beauftragung” der Biindelausschreibungen steht die Ortsgemeinde
Gierschnach im Bereich der Verbandsgemeinde Maifeld alleine da. Problem wird ggfs. sein, dass
die GT-Service GmbH in drei Jahren, wenn die nachsten Konzessionsverhandlungen anstehen
keine ,neuen Kunden" mehr annehmen wird, sofern die Personalkapazitat bei der GT-Service
keine weiteren "Neukunden" zulasst.

Dies wiirde dann bedeuten, dass die Ortsgemeinde Gierschnach an der allgemeinen
Ausschreibung nicht mehr teilnehmen kdnnte und letztlich die Ausschreibung selbst vornehmen
lassen musste. Dazu ware ein Vergabebliro zu beauftragen. Hier ist auf jeden Fall mit erheblich
hoheren Kosten zu rechnen.

Die andere Alternative ware, dass die Ortsgemeinde Gierschnach liber den Grundversorger mit
Gas und Strom versorgt wird. Hier ware dann aber mit hoheren Verbrauchskosten zu rechnen.

Anzumerken ist, dass eine Dauerbeauftragung der Gt-service GmbH mit einer Frist von
13 Monaten zum Ende der jeweiligen Vertragslaufzeit der dann laufenden Biindelausschreibung
gekiindigt werden kann.

Beschlussvorschlag:
Das Gremium stimmt einer dauerhaften Beauftragung der Gt-service GmbH mit der Abwicklung
der Bilindelausschreibungen Strom und Gas zu.

Etwaige Antrige:

Abweichender Beschluss:

Abstimmungsergebnis dlie (b=
stimmung
Gremium Sitzungs-  [Vorl.-Nr. |einst. |mehrh.|ja nein [Enth. |w.BV [abw. z. K. |vertagt
termin Beschluss
Ortsgemeinderat  [12.07.2022 |Giersch/53
Gierschnach 5/2022

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: AusschlieBungsgrund




Ortsgemeinderat Gierschnach

TOP-Nr.: 4.1 Bauangelegenheiten [ Bauantrige
Abweichungsantrag zur Errichtung einer Mauer auf dem Grundstiick
Gemarkung Gierschnach, Flur 11,Nr.15/10 (Giersch/539/2022)

offentlicher Teil

Zustandig: Fachbereich 4

Sachverhalt:

Vorliegend ist lber einen Abweichungsantrag zur Errichtung einer Mauer auf dem Grundstiick
Gemarkung Gierschnach, Flur 11, Nr. 15/10 im Rahmen der gemeindlichen Zustimmung nach
§ 88 Abs. 7 LBauO zu entscheiden. Im Ubrigen wird auf die beiliegenden Unterlagen verwiesen.

Das Vorhaben liegt im Bereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes ,Hinter der Kirche".

Nach dem beiliegenden Abweichungsantrag soll von der im Bebauungsplan festgesetzten Form
der Einfriedung abgewichen werden. Nach den Festsetzungen des Bebauungsplanes sind die
Einfriedungen der Grundstiicke in Hecken oder naturbelassenen Holzzaunen zulassig. Vorliegend
ist eine Einfriedung mit Mauern geplant.

Bei der Abweichung von der Einfriedungsform handelt es sich um eine bauordnungsrechtliche
Festsetzung. Die Entscheidung (iber die Zulassung der Abweichung obliegt daher gemaf
§ 69 LBauO der Kreisverwaltung Mayen-Koblenz- Untere Bauaufsichtsbehdrde. Die
Ortsgemeinde ist gemaB § 88 Abs. 7 LBauO lediglich vor der Zulassung der Abweichung zu
horen.

Beschlussvorschlag:
Das Gremium stimmt dem Abweichungsantrag zur Errichtung einer Mauer zu.

Etwaige Antrige:

Abweichender Beschluss:

Abstimmungsergebnis dlime (b=
stimmung
Gremium Sitzungs-  [Vorl.-Nr. |einst. |mehrh.|ja nein |Enth. (w.BV |abw. z. K. |vertagt
termin Beschluss
Ortsgemeinderat  [12.07.2022 |Giersch/53
Gierschnach 9/2022

An der Beratung und Beschlussfassung nahm nicht teil: AusschlieBungsgrund




Ortsgemeinderat Gierschnach

TOP-Nr.: 5 Mitteilungen und Beantwortung von evtl. schriftlichen Anfragen
(Giersch/537/2022)

offentlicher Teil

Folgende Mitteilungen wurden gegeben:




	Sitzungsdokumente
	Bekanntmachung
	Anwesenheitsliste
	Seite 2 öffentlich Teil 1

	Vorlagendokumente
	TOP Ö  1 Einwohnerfragestunde
	Einwohnerfragestunde  Giersch/536/2022

	TOP Ö  2 Grundsatzbeschluss zum Ausbau eines Wirtschaftsweges (Gierschnacher Mühle)
	Vorlage  Giersch/534/2022

	TOP Ö  3 Dauerhafte Beauftragung der GT-Service GmbH mit den Bündelausschreibungen Erdgas und Strom
	Vorlage  Giersch/535/2022

	TOP Ö  5 Mitteilungen und Beantwortung von evtl. schriftlichen Anfragen
	Mitteilungen der Verwaltung  Giersch/537/2022


	TOP 4.pdf
	Vorlagendokumente
	Vorlage  
	Antrag auf Abweichung für die Sitzung  



